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Pfarrgemeinderatssitzung 

 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde  

Bad Säckingen-Murg 

vom 20.06.2022  

 

Zeit:    19:30 Uhr bis ca. 21:30 Uhr 
Teilnehmer: innen:   siehe Anwesenheitsliste (Anlage) 
 
 
Top 1: Eröffnung und Begrüßung 
Herr Alexander Löw eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
 
Top 2: Geistlicher Impuls 
Herr Dekan Peter Berg gibt einen kurzen geistlichen Impuls. 
.  
 
Top 3: Regularien 

a) Feststellung der Beschlussfähigkeit – ist gegeben 
b) Genehmigung der Tagesordnung: Der Vorsitzende beantragt Korrektur zu  

Top 4. Es muss richtig heißen „Sozialstation Heilig Geist Laufenburg e V.“ und 
nicht wie in der Einladung geschrieben Sozialstation Heilig Kreuz Laufenburg 
e. V. 

 
 
Top 4: Betriebsübergang Sozialstation Heilig Geist Laufenburg e.V. 
Herr Dekan Peter Berg erläutert kurz, dass sich die Sozialstationen in der Region in 
den 70er Jahren gegründet haben. 

Mit der Gründung der Caritas Sozialstationen Hochrhein gGmbH wurden die 

damaligen Sozialstationen der Region, mit Ausnahme der Sozialstation Heilig Geist 

Laufenburg e.V., von der Caritas übernommen und seit diesem Zeitpunkt verwaltet. 

Aufgrund des immer höheren Verwaltungsaufwands und der steigenden Mitarbeiter-

zahlen, sah sich Laufenburg nun nicht mehr in der Lage, geschäftsführende 

Tätigkeiten weiterhin ehrenamtlich auszuüben. 

Die Verantwortlichen haben deshalb die Aufgabe der Trägerschaft an der 

Sozialstation Heilig Geist und Übergabe an die Caritas Sozialstationen Hochrhein 

gGmbH im Rahmen eines Betriebsübergangs zum 01.01.2023 beantragt. Das 

bestehende Kapital bleibt bei der Sozialstation Heilig Geist und wird dort 

entsprechend verwendet. Dazu bedurfte es der Zustimmung des Stiftungsrates, da 

das Einzugsgebiet der Sozialstation Laufenburg Teile unserer Kirchengemeinde 

betreffen (Murg, Niederhof, Oberhof und Hänner).  

Der Stiftungsrat hat in seiner der PGR-Sitzung unmittelbar vorausgegangenen 

Sitzung dem Beitritt zugestimmt. 

Der Pfarrgemeinderat ist ebenso mehrheitlich dafür. 
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Top 5: Vorstellung und Beschlussfassung Haushaltsplan 2022/2023 
  
Herr Löw begrüßt die Leiterin der Verrechnungsstelle Schopfheim, 
Frau Karin Schöttler, die den Pfarrgemeinderat ausführlich und anschaulich über den 
geplanten Haushalt 2022/23 informiert. 

-  
Weitere Erläuterungen von Frau Schöttler -  siehe Anhang. 
 
Aufgrund des positiven Ergebnisses bedarf es keiner Genehmigung des 
Haushaltsplans aus Freiburg. 
 
Abstimmung: Der Haushaltsplan 2022/23 wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 6: Vorstellung des Ergebnisses der Arbeitsgruppe zum Thema der letzten           
   Sitzung vom 23.03.2022 

 
Thema: „Austausch über die Situation in der römisch-katholischen Kirche“ 
 
Der Arbeitsgruppe gehören an: Georg Möller, Gabriele Trapp, Waltraud Wunderle 
und Stefanie Brand. 
 
Waltraud Wunderle erläutert die Beweggründe, weshalb man Mitglied der Kirche ist 
und wie sich der Pfarrgemeinderat aufgrund der vielen Missstände fühlt und was ihn 
bewegt. Sie stellte die Stichworte, die bei der Sitzung gesammelt wurden vor.           
(s. Anhang „Protokoll 23.3.22“) 
 
Aufgrund der Aussagen der Sitzung vom 23.03. hat die Arbeitsgruppe verschiedene 
Statements ausgearbeitet (s. Anlage „Statements“) 
Viele Aspekte stehen auch im Zusammenhang mit dem Leitbild unserer 
Kirchengemeinde „Mit Jesus in unserer Mitte wollen wir….“ 
 
Waltraud Wunderle bittet den PGR um Rückmeldung und Anmerkungen zum Ge-
hörten und möchte wissen, ob und wie man diese Ergebnisse veröffentlichen kann. 
 

- Alexander Löw lobt das Engagement der Arbeitsgruppe, wie sie aus den 
vielfältigen Einwänden und Argumenten diese Statements erarbeitet hat. 
Er sieht in dieser Meinungsvielfalt ein Stück weit auch die Vielfalt der r.k. 
Kirche in diesem Gremium wiedergespiegelt und vertreten. 
 

- Jürgen Brosda bedauert, dass er an der letzten Sitzung nicht teilnehmen 
konnte. Er sieht das Ergebnis, fühlt sich ohnmächtig und glaubt nicht, dass es 
bei einer Veröffentlichung von der Basis her gesehen wird. Viele Punkte sind 
in den Statements eher generell genannt und könnten noch konkretisiert 
werden. 

-  
- Stefanie Brand schätzt es als Gemeindemitglied, dass nach außen in die 

Gemeinde hinein kommuniziert wird, dass der Pfarrgemeinderat sich mit 
diesen Themen auseinandersetzt. 

-  
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- Andrea Koubik bedankt sich bei der Gruppe für deren Einsatz und erklärt sich 
bereit, zukünftig bei der Arbeitsgruppe mitzuarbeiten. 

-  
- Dekan Peter Berg ist der Meinung, dass man über den Glauben reden und 

sich positionieren darf und muss. In den Formulierungen hat er viel von 
Glauben herausgehört und der Hoffnung, die sich für Menschen daraus ergibt. 
 

- Gabriele Trapp – Glaube und Botschaft sind wichtig. Es gibt Reibungsflächen 
bei der Umgestaltung der Kirche. Welche Möglichkeiten der Einflussnahme 
haben wir noch nach außen, nach innen – auf den verschiedenen Ebenen? 
 

- Die Statements werden von Gabriele Trapp als Anlage zusammengefasst und 
mit dem Protokoll verschickt, damit alle Mitglieder sie nachlesen und sich bis 
zum nächsten Mal damit beschäftigen können. 
 

- Stefanie Brand weist darauf hin, dass es wichtig ist die verschiedenen Ebenen 
zu beachten und abzugrenzen: 
1. Inhaltliche Ebene: Welche Inhalte sollen weiter besprochen werden? Hinter 

welchen steht der PGR? 
2. Prozessebene: Was sind die nächsten Schritte im Prozess? Wie soll es mit 

den Inhalten weitergehen (z.B. Veröffentlichung als Diskussionsanregung 
für Gemeindeteams, Gemeindemitglieder, Gruppen als Schaubild usw.)? 

 
- Noah Hikisch schlägt zu 2. vor, die Presse zu dieser Diskussion einzuladen. 
-  
- Weitere Ideen: ein Pressegespräch dazu, eine Gemeindeversammlung als 

Möglichkeit zur Diskussion 
 

- Waltraud Wunderle merkt an, dass Ergänzungen jederzeit bei ihr gemeldet 
werden können. 
 

- Gabriele Trapp schlägt vor, dass die AG einen inhaltlichen Baustein als TOP 
für die nächste PGR Sitzung im Juli vorbereitet, um an den Themen dran zu 
bleiben. 
 

- Alexander Löw schlägt vor die inhaltliche Diskussion im PGR bei einem 
Klausurtag im September fortzusetzen. Ein Termin muss noch gesucht 
werden. 

 
 
TOP 7: Berichte aus den Gemeindeteams und Informationen der  
             Hauptamtlichen 
 
Einige Gemeindeteams treffen sich erst wieder in Kürze. 
 
Gemeindeteam Murg 
Das Gemeindeteam hat zu einem Diskussionsabend eingeladen mit dem Thema: 
Motiviert & frustriert?! Als Referent: innen waren eingeladen: Theo Schenkel von der 
Initiative #OutInChurch und Lisa Baumeister von der Initiative 
#MeinGottdiskriminiertnicht. Leider war die Veranstaltung schlecht besucht. 
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Es gab Wünsche zur Änderung der Gottesdienstkultur – eine Aufbruchsstimmung 
war jedoch nicht spürbar. Alle Teilnehmenden sind in der Kirche aufgewachsen und 
haben die Hoffnung noch nicht aufgegeben.  
Am letzten Samstag, 18.6. wurde das Titularfest in der Herz Jesu Kirche in Niederhof 
gefeiert mi einem anschließenden Hock auf dem Kirchplatz. Das Angebot zur 
Begegnung und zum Gespräch wurde gut angenommen. Für den 3. Juli ist ein 
Freiluftgottesdienst bei der Kapelle auf dem Kalvarienberg geplant. 
 
Gemeindeteam Hänner 
Das Gemeindeteam hat im Juni zur Wallfahrt nach Hohentengen eingeladen. 
Die Gruppe Bike+Spirit (verantwortlich Stefan Geng) hat sich dieser Veranstaltung 
angeschlossen – insgesamt ein positiver, gelungener Event. 
Das Fronleichnamsfest wurde vom Gemeindeteam Hänner in diesem Jahr 
organisiert. Hier fand ein schöner Freiluftgottesdienst statt. 
 
Gemeindeteam Obersäckingen 
Das Gemeindeteam trifft sich im Juli. Stefan Geng lädt ein zum Titularfest der Herz-
Jesu Kapelle in Harpolingen unter Mitwirkung des Musikvereins mit anschl. Apero. 
 
TOP 8: Wahl eines Mitgliedes in die Projektleitung (Kirchenentwicklung 2030) 
  
Sandra Bergheim referiert kurz zum aktuellen Stand (s. Anhang). 
Momentan geht es darum, die aktuellen Grundlagen vor Ort zu schaffen. Am 01. Juli 
findet das Diözesanforum statt. Wenn die Rahmenbedingungen feststehen, kann 
begonnen werden. 
Für die Zusammensetzung der Projektleitung braucht es noch eine Person aus dem 
Pfarrgemeinderat. Herr Löw erklärt sich bereit der Projektleitung beizutreten. Hieraus 
wird wie folgt abgestimmt: 
Herr Löw wird bei einer Enthaltung in die Projektleitung gewählt. 
 
 
TOP 9 Informationen des Vorstandes  
Herr Alexander Löw bedankt sich bei allen Anwesenden und lädt zur kommenden 
Sitzung am 20.07.2022 in den Pfarrgarten nach Bad Säckingen ein und beendet die 
Sitzung. 
 
 

Bad Säckingen, den 20.06.2022 

 

Für das Protokoll:     für den Pfarrgemeinderat: 

 

gez. Ruth Bächle-Weigend               gez. Alexander Löw 

 

Anlagen:  

- Anwesenheitsliste 

- Präsentation Haushaltsentwurf Verrechnungsstelle Schopfheim 

- Zusammengefasste Statements der Sitzung vom 23.03.22 

- Umsetzung Rahmenkonzept- Kirchenentwicklung 2030 


